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Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Sang Humoriſtiſchen Blätter monatlich
Pig mehr

die Ausgabe r 2e e e evierteljährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pf ro Zeile auswärtige Anzeigen 80Reklamen 75 Pfg Zeile Beilagen h ichen

Haupt Expedikiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen Uhr

18 Jahrgang

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verardunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a J

Möseniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banerufreund

Hallelche Neueſte Nachrichterr
Verantwortliche Redakteure tWilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronte

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Geriche
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feutlletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe R
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbiudlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Aeneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer traf Montag nachmittag zum Beſuche des Reichskanzlers
in Norderney ein

Die angekündigten Aenderungen in der Beſetzung der Oberpräſidien
werden nunmehr amtlich bekannt gegeben

Der Kolonialrat trat am Montag vormittag zu ſeiner regelmäßigen
Tagung zuſammen

Infolge der jüngſten Vorgänge in Bialyſtok hat ſich die deutſche Regie
rung unverzüglich an die ruſſiſche Regierung gewandt und dringend
um Schutz der deutſchen Staatsangehörigen und Intereſſen erſucht

Vor dem Kaſſationshofe in Paris begann am Montag die Reviſions
verhandlung im Dreyfus Prozeß

Jm engliſchen Unterhaus wurden am Montag die Vorgänge in Ruß
land beſprochen

Jn Bialyſtok iſt amtlicher Mitteilung zufolge völlige Ruhe eingetretenV l l 9 o g 9 gEin ſtarkes Aufgebot an Garde Infanterie und Artillerie wurde nach
Kronſtadt kommandiert wo ernſte Unruhen befürchtet werden

Schatten im GOrient
SHalle 19 Juni

Jm Oxrient geht wieder einmal etwas vor Faſt ſcheint s auf eine
internationale Verſchiebung auf dem Balkan hinzudeuten Ungarn und
Serbien die bisher im Zuſtande der Gleichgültigkeit nebeneinander lebten
bewegen ſich auf der Verbrüderungslinie unter gelegentlichem beiderſeitigen

Gebrauch der franzöſiſchen Sprache Die entgegengeſetzte Entwickelung
zeigt ſich in dem Verhalten zwiſchen Rumänen und Griechen Ehedem
von herzlicher Sympathie erfüllt ſagt man ſich jetzt nach froſtigem Ab
bruch der diplomatiſchen Beziehungen feindſeligen Tones arge Beſchuldi
gungen ins Geſicht Griechenland iſt des weiteren in Zwiſtigkeiten ver
wickelt mit Bulgarien und zwar in kirchenpolitiſchen Fragen Es macht
ſich alſo beſonders beim Hellenenſtaat eine gewiſſe Händelſucht bemerkbar

deren Urſache auf dem Gebiete der hohen Politik zu ſuchen ſein dürfte
Das umſomehr als ein Gerücht wiſſen will bei den Mittelmeermächten
bereite ſich ein Umſchwung vor in der Beurteilung der kretiſchen Frage
und zwar in der Richtung zur Geneigtheit die Vereinigung Kretas mit
Griechenland zuzugeſtehen Die Pforte deren Oberhoheit Kreta unter
ſtellt iſt könnte natürlich nicht eingeſchloſſen ſein in die Reihe dieſer
Mächte denn der Sultan hat wiederholt ſeinem Willen Ausdruck gegeben
daß der beſtehende Zuſtand erhalten bleibe Doch was bedeutete am Ende
der Widerſpruch der Türkei wenn es ihrem derzeit rührigſten Gegner

England gelingt mit Frankreich Jtalien und Rußland zu einer Ver
ſtändigung zu gelangen

Die Beziehungen zwiſchen dieſen vier Mächten als deren Oberkommiſſar
bekanntlich Prinz Georg von Griechenland die Jnſel Kreta verwaltet ſind

teils bereits freundſchaftliche teils wird zwiſchen England und Ruß
land ein durch Vertrag zu bekräftigendes Einvernehmen angeſtrebt
Die zu dem genannten mittelmeerpolitiſchen Ziel treibende Kraft iſt zweifellos
England In Erinnerung iſt die außergewöhnliche Herzlichkeit mit der
König Eduard bei ſeinem jüngſten Beſuch in Griechenland aufgenommen

wurde Die politiſierenden Hellenen bewunderten in König Eduard offen
bar den erfolgreichen Staatskünſtler ſie ſehen in ihm ihren Vertrauens
mann der ihren Hoffnungen in ſtiller Diplomatenarbeit Erfüllung bringen
werde Nun iſt aber hinlänglich bekannt daß die engliſche Staatskunſt in

erſter Linie auf den eigenen Vorteil bedacht iſt und wo dieſer im Fall
Kreta zu ſuchen wäre dafür fehlt es denn auch nicht an Anzeichen

Schon ſeit längerem fordern engliſche Blätter die Regierung auf neue
Flottenſtützpunkte im Mittelmeer zu erwerben zwecks erhöhter Sicherung
der dortigen britiſchen Jntereſſen Der jüngſte nur einſtweilen beigelegte
Konflikt Englands mit der Türkei iſt nichts weniger als geeignet dieſe
Forderung zu entkräften Da hat man denn ſeinen Blick auf die an der
Nordküſte Kretas gelegene zu einem großen natürlichen Hafen führende
Sudabat gelenkt die bereits bei internationalen Flottenaktionen genannt

wurde ſo vor neun Jahren in dem Kriege zwiſchen Griechenland und der
Türkei Deutſchland war damals durch den Kreuzer Kaiſerin
Auguſta in der Sudabai vertreten Die Beſitzergreifung dieſer Bai
durch England würde ihre Spitze gegen die Türkei richten von der denn
auch der entſchiedenſte Widerſtand zu gewärtigen wäre Sollte aber der
große Schachzug der Vereinigung Kretas mit Griechenland auf Englands
Drängen in Angriff genommen und durchgeführt werden dann ſähe ſich
die Türkei von der Vereinigung der vier Mächte mattgeſetzt

Doch auch in Griechenland hat dieſe Sudabai Möglichkeit einigermaßen
abkühlend gewirkt auf die England Begeiſterung Wohl möchte man Kreta
dem Hellenenſtaat angliedern aber den beſten Hafen der Jnſel unter die
britiſche Flagge zu geben das iſt denn doch eine Ausſicht die den Gedanken

an das Vom Regen in die Traufe kommen nahelegt und zum Bewußt
ſein bringt daß ſich mit der formelle Oberhoheit des Sultans über Kreto
auch vom Standpunkt des Griechen aus gar nicht ſo ſchlecht leben läßt

Die Kreter ſind wahrſcheinlich ähnlicher Meinung Doch wenn England
es ernſtlich auf die Sudabai abgeſehen hat und eine Verſtändigung mit

den drei anderen Mächten für möglich hätt dann wird es über die Be
denken der Griechen und Kreter wohl kaltblütig hinweggehen

Die vorſtehend angedeutete Aenderung der Situation im Orient ſoll
angeblich ſchon im Herbſt in Erſcheinung treten Auf jeden Fall ſind die
den Wetterwinkel angehenden Vorgänge der beſonderen Beachtung wert
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Berlin 19 Juni Hofnachrichten Wie aus Norderney
gemeldet wird iſt der Kaiſer Montag nachmittag an Bord des Sleipner
von Helgoland in Norderney zum Beſuch des Reichskanzlers Fürſten
v Bülow bei ſchönſtem Wetter eingetroffen und vom Reichskanzler am
Landungsſteg empfangen worden Sodann ſtattete der Kaiſer dem Fürſten
v Bülow in der Villa Wedel einen Beſuch ab Der Beſuch des Kaiſers
beim Kanzler in Norderney kann als ein neuer Beweis für die herzlichen
perſönlichen Empfindungen angeſehen werden die der Kaiſer für den
Fürſten v Bülow hegt Jnwieweit aktuelle politiſche Ereigniſſe zu
dem Beſuche beigetragen haben läßt ſich zur Stunde nicht überſehen
Jmmerhin ſcheint die Notwendigkeit vorgelegen zu haben daß der Kaiſer
ſeinen erſten Ratgeber ſpricht was in früheren Jahren durch eine Unter

brechung des Urlaubs ſeitens des Fürſten v Bülow ermöglicht wurde
Dieſer große Sommervortrag wird jetzt durch die Liebenswürdigleit des
Kaiſers in der Sommerfriſche des Reichskanzlers ſtattfinden können
Wie weiter aus Norderney gemeldet wird fand nach einem einſtündigen
Vortrag des Reichskanzlers beim Kaiſer Frühſtückstafel ſtatt Später
verweilte der Kaiſer zwei Stunden auf der Terraſſe der Villa im Geſpräch
mit dein Fürſten Gegen fünf Uhr fuhr der Kaiſer zur Landungsbrücke
begleitet von dem Reichskanzler und der Fürſtin Bülow Auf dem Wege
dorthin bildeten Schule und Kriegerverein mit Fahnen und Muſikkorps
Spalier An der Landungsbrücke meldeten ſich der Badekonimiſſar Graf
Oeynhauſen und der Bürgermeiſter von Norderney Der Kaiſer verab
ſchiedete ſich auf das herzlichſte und begab ſich an Bord um die Rückreiſe
nach Cuxhaven anzutreten Dort langte der Kaiſer um 9 Uhr unter dem
Salut der Strandbatterie an und begab ſich mit Gefolge an Bord der
Amerika Das auf der Neuen Liebe verſammelte Publikum begrüßte

den Kaiſer mit begeiſterten Hurrarufen Der Salondampfer Auguſte
Viktoria auf welchem heute abend das Kaiſerdiner ſtattſindet war dem
Kaiſer mit Muſik entgegengefahren

Die Kaiſertn wird der diesjährigen Kieler Woche mit Rückſicht
auf die bevorſtehende Entbindung der Kronprinzeſſin nicht beiwohnen

Zum Beſuch des Kaiſers beim Fürſten Bülow auf
Norderney ſchreibt man uns aus Berlin Bei dem überraſchenden
Beſuch des Kaiſers in Norderney wird man zunächſt an eine Aufmerkſam
eit für den Fürſten Bülow denken Der Kaiſer nimmt an dem Befinden
des Reichskanzlers lebhaften Anteil auch das günſtige Wetter mag zu der
kurzen Seefahrt von Helgoland nach Norderney eingeladen haben Der
Berl Lokal Anz der zuweilen aus dem Auswärtigen Amt unterrichtet

wird deutet jedoch an daß politiſche Gründe den Beſuch veranlaßten
Es ſcheine ſo bemerkt das Blatt die Notwendigkeit vorgelegen zu haben
daß der Kaiſer den Kanzler ſpreche Mit dieſer offiziöſen oder vielleicht
nur ſich offiziös gebenden Andeutung iſt nicht viel anzufangen Auf dem
Gebiet der inneren Politik beſteht kaum die Notwendigkeit zur Herbei
führung einer Ausſprache zwiſchen Kaiſer und Kanzler ſoweit bekannt iſt
keine Entſcheidung dringlicher und wichtiger Art in der Schwebe Bliebe
nur die auswärtige Politik Die Fortſchritte der ruſſiſchengliſchen Ver
ſtändigung von denen der Londoner Standard wieder erzählt
brauchen nicht zu beunruhigen wenn es zutrifft was der Standard
behauptet daß jede mögliche Gegnerſchaft Deutſchlands gegen ein ſolches
Abkommen durch offene Erklärungen in London und Petersburg be
ſeitigt worden ſei Ob wirklich alles in Ordnung iſt dafür wird man
noch andere Zeugniſſe als von engliſcher Seite abzuwarten haben Vor
läufig iſt das Abkommen noch nicht perfekt und daher würde noch keine
Gelegenheit zu einem deutſchen Einſpruch wegen Verletzung deutſcher
Intereſſen gegeben ſein Es können allenfalls die immer bedenklicher ſich
geſtaltenden Zuſtände in Rußland den Kaiſer zu einer Konferenz mit
dem Fürſten Bülow beſtimmt haben Sicher iſt daß die ruſſiſchen Be
hörden nur einen Teil der Wahrheit in den Depeſchen durchlaſſen und daß
insbeſondere die Gärung im ruſſiſchen Heer ſchlimmer iſt als zugegeben
wird Daß die ruſſiſche Regierung wie an der Berliner Börſe verlautete
der deutſchen Regierung einen genügenden Schutz der deutſchen Handels
intereſſen in Bialyſtok zuſicherte hat ſehr geringen Wert Der Schutz der
ruſſiſchen Regierung gereicht den verfolgten Juden mehr zum Verderben
als zum Nutzen Die Frage iſt wie lange noch die gegenwärtige ruſſiſche
Regierung in der Lage iſt ſich ſelbſt gegen den von allen Seiten drohen
den Anſturm zu halken

Die Vorgänge in Bialyſtok Die Nat Ztg ſchreibt Un
mittelbar nach dem Bekanntwerden der jüngſten Vorgänge in Bialyſtok
hat die deutſche Reichsregierung im Hinblick auf die Intereſſen der
deutſchen Staatsangehörigen und des deutſchen Kapitals in Bialyſtok ſich
wegen Schutzes dieſer Jntereſſen dringend an die ruſſiſche Regierung ge
wandt Die ruſſiſche Regierung hat unverzüglich Maßnahmen zum Schutze
dieſer Jntereſſen zugeſagt

Die deutſche Landwirtſchafts Geſellſchaft hat vom
Kaiſer auf ihr Huldigungstelegramm folgende Antwort aus Hamburg
erhalten Der Hauptverſammlung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaſt
danke ich für den mir überſandten Huldigungsgruß Es hat mich gefreut
die großen Fortſchritte auf dem Gebiete landwirtſchaftlicher Arbeit durch

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nie nahm auch Tante Charlotte wahr daß Toni

durch die Nähe des Bräutigams ein wenig aus dem
ruhigen Gleiſe gebracht wurde ein wenig den Kopf
verlor wie es doch andern Mädchen geſchah Aber ſie
war und blieb unwandelbar pflichttren und vernünftig Den
ganzen Vormittag über fand ſie kaum eine Minute Zeit für
ihn und als Fräulein Charlotte einmal in einer ſommerſtillen
Nachmittagsſtunde mit harmloſem Geſicht ihren Friedrich nach
den Kindern fragte in der heimlichen Hoffnung dieſelben
hätten ſich endlich einmal an einem lauſchigen Plätzchen im
Parke zu glückſeligem Plaudern zuſammengefunden da wurde
ihr der Beſcheid der junge Herr ſäße in ſeiner Stube am
Schreibtiſche und das gnädige Fräulein in ihrer an der Näh
maſchine denn ſie habe der Mamſell geſagt mit der neuen
Küchenwäſche werde ſie ſchon allein fertig werden Das alte
Fräulein ſchüttelte leiſe den Kopf wenn ſie des ſüßen ſeligen
Glückes der eigenen Brautzeit gedachte Ob die jetzige Generation
in ihrer modernen Nüchternheit wohl zu beneiden war Nun
Toni mochte in ihrer Liebe wie in allem andern ſein ſchlicht
ernſt und jeder Aeußerlichkeit abhold und Franz ja der
hatte ſeit langer langer Zeit ſein Gemütsleben vor jedem Ein
blick bewahrt Da hieß es alſo ſich beſcheiden und fröhlichen
Herzens hoffen daß alles recht und gut ſei und bleiben werde

Obgleich Herr Niedenführ und ſeine Pflegetochter keine
Beſuche in der Nachbarſchaft machten nahm dieſe doch reges
Intereſſe an ihnen Karl Hergendorf beſonders der irgend
woher Frau Fama hat ja in ſolchen Fällen überall ihre
Agenten erfahren hatte daß die junge Dame Erbin eines
rieſigen Vermögens ſei bewies eine wahrhaft rührende nachbar
liche Befliſſenheit Er emanzipierte ſich ſogar von ſeinem
allmächtigen Freunde Deſſen glänzende Eroberungstalente

er aber Karlchen wollte doch einmal ſehen ob man ſo eine
koloſſale Gelegenheit nicht ſo ganz ſpielend für ſich ausbeuten

könne Und wenn Eiſenberg empfindlich werden ſollte ja
Du lieber Himmel eine ſolche Partie war denn doch wichtiger
als alle Freundſchaften der Welt

Er wußte es ſo einzurichten daß er Antonie und Gerlach
einmal an der Grenze traf am nächſten Tage war er ſchon
in Leddin und im Laufe der folgenden Woche drei weitere
Male Er prunkte mit den merkwürdigſten Schlipſen und ſeine
Liebenswürdigkeit ging ins Fabelhafte

Schon nach den erſten acht Tagen ſchätzte er ſich über
glücklich Antonie ein aus Berlin verſchriebenes köſtliches Bukett
in prachtvoller Atlasmanſchette zu Füßen legen zu dürfen und
ſie nahm es mit artigem ein wenig erſtauntem Dank aber als
der unvertilgbare Ritter am nächſten Tage mit hoffnungsvoll
ſtrahlender Miene und ſichtlich mit den kühnſten Vorſätzen
bewaffnet abermals zur Kaffeeſtunde erſchien da ließ ſie ſich
eutſchuldigen ſie habe notwendige Briefe zu ſchreiben und wolle
in ihrem Zimmer bleiben

Karlchen fuhr bedeutend zeitiger als geſtern im neuen Park
wagen und mit dem gallonierten Kutſcher wieder ab nachdem
er der Taänte um deren feinen klugen Mund tauſend humor
volle Fältchen ſpielten mit Empreſſement die Hand geküßt und
ſich dem gnädigen Fräulein angelegentlichſt hatte empfehlen
laſſen Eine Viertelſtunde vor ſeinem Hoſe traf er Hoher zu
Pferde der bei ihm vorgeſprochen hatte um wegen Ueberlaäſſung
der Dreſchmaſchine mit ihm zu verhandeln Der Reiter ſah
nichts weniger als elegant aus in der Feldjoppe und mit dem
Strohhute von polizeiwidriger Form und das äußerſt einfache
Sattelzeug des ſchweren Gauls veranlaßte Karls in Hochrot
und Silber ſchimmernden Kütſcher zu einem niederſchmetternd
ironiſchen Blick aber Karlchen ſelbſt ſchien über dergleichen
Vorurteile erhaben denn er gab ſcheinbar in roſigſter Laune

micht eher Ruhe als bis der Nachbar nach Abwickelung des

waren diesmal dank der Feindſchaft mit Gerlach brach gelegt Geſchäftlichen wenigſtens ein Stück neben ſeiner glänzenden
Equipage einherritt

Hoyer zwinkerte pfiffig auf die blinkenden Geſchirre der
ſchneidigen ungariſchen Jucker hinab

Potzwetter ja wohl eine Staatsviſite gemacht Herr Nachbar
Jrgendwo Heiratsautrag vom Stapel gelaſſen oder ähnlichen
Kapitalſtreich wie

Würde mir ſchwer fallen in hieſiger Gegend lachte
Karl überaus luſtig Das heißt wir haben ja jetzt etwas
Annehmbares da in Leddin komme ſogar eben von dort wie
ich beinahe vergeſſen hätte zu erwähnen aber da anbeißen
nein wiſſen Sie und wenn ſie Millionen hätte was übrigens
nicht ſo arg ſein mag die wäre mir denn doch zu lang
weilig

Hoyer horchte einen Augenblick auf
Ah Sie haben die Herrſchaften in Leddin kennen gelernt
Jawohl natürlich Längſt ſchon Der alte Herr iſt einfach

feudal aber ſie ſagen Sie mir um Himmels willen was
ſpricht man eigentlich mit ihr Habe mich anfangs aufgeopfert

Bund ſte mit Todesverachtung über Bälle und Schlittſchuh
laufen unterhalten reagierte aber auf nichts und da glaubte
ich denn meiner Ritterpflicht Genüge getan zu haben und ließ
ſie ſitzen Bedaure nur den armen Gerlach der ſich als Haus
herr in einem krankhaften Zuſtande beſtändiger Liebenswürdigkeit
befinden muß

Wer weiß ob er ſo ſehr zu bedauern iſt bemerkte Hoyer
einfach

Karl fuhr mit einem Ruck auf ſeinem Muſchelſitze herum
Ah Sie denken da könnte ſich was anſpinnen gute

Partie Jugendbekanntſchaft uſw Jch verſichere Sie keine
Jdee davon den nähme ſie nie Rein geſchwiſterliches unſagbar
unintereſſantes Verhältnis zwiſchen den beiden Jſt ja ein
braver prächtiger Kerl der Gerlach aber draufzulanfen verſteht
er ganz und gar nicht und eher verlobte ich mich heute noch



e roheigenen Augenſchein kennen zu lernen und wünſche ich den Ausſtellungs
unternehmern von Herzen güten Erfolg zum Wohle der Deutſchen Land
wirtſchaft und der mit ihr verbündeten Jnduſtrie

Kaiſer Wilhelm hat der Eiſenacher evangeliſchen
Kirchen Konferen z 10000 Mk zur weiteren Herausgabe der

evangeliſchen Kirchen Verordnungen des 16 Jahrhunderts zur Verfügung
geſtellt

Abſchiedsgefuch des Admirals von Tirpitz Jn einer an
geblich zuverläſſigen Mitteilung der Hamburger Nachrichten aus Cux
haven werden die Gerüchte daß Admiral von Tirpitz demnächſt aus dem
Amte ſcheiden werde als nicht unbegründet bezeichnet Es ſei aufgefallen
daß der Staatsſekretär nach Erledigung des Flottengeſetzes vom Kaiſer
keinen Dank und keine Anerkennung erhalten habe Er habe tatſächlich
ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht und es ſei fraglich ob der Kaiſer es nicht
annimmk Als ſein Nachfolger werde in Marinekreiſen Vizeadmiral
von Ahlefeld ſtellvertretender Bevollmächtigter zum Bundesrat genannt

Der elſaß lothringiſche Reichstagsabgeordnete Mérot
will ſeinen Wohnſitz von Fentſch wo er Bürgermeiſter war nach Nancy
in Frankreich verlegen Man darf wohl annehmen daß er dann auf ſein
Reichstags Mandat verzichtet

Der Kolonialrat trat am Montag zu einer Sitzung zuſammen
und verhandelte über allgemeine KolonialAngelegenheiten zumal über den
Etat von Südweſtafrika Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
burg gedachte mit warmen Worten des früheren Vorſitzenden jetzigen
Geſandten in Chriſtiania Dr Stübel und begrüßte den fetzigen Vor
ſitzenden Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg U a wurde ein
Antrag angenommen daß der ſtändige Ausſchuß des Kolonialrats von 3
auf 7 Mitglieder erhöht und ihm mehr als bisher Gelegenheit gegeben
werden ſoll mit der Kolonialabteilung in Fühlung zu treten und die Be
ratungen über koloniale Fragen und Etats vorzubereiten Der Vorſitzende
erklärte auf eine Anfrage daß die Regierung nach wie vor mit allen
Mitteln danach ſtreben werde die Gelder zum Wiederaufbau des Schutz
gebietes bewilligt zu erhalten

Dem Reichstag wird in ſeiner nächſten Tagung wie beſtätigt
wird ein Geſetzentwurf wegen Verbreiterung des Nord Oſtſee
kan als zugehen Die Koſten betragen 200 Millionen zu denen Preußen
einen ziemlich erheblichen Zuſchuß leiſtet

Die Schulkommiſſton des preußiſchen Herrenhauſes
begann am Montag die Verhandlungen der neuen Vorlage die in zwei
Leſungen beraten werden ſoll alſo eine nicht unerhebliche Zeit in Anſpruch
nehmen wird Man beriet zunächſt die erſten vier Paragraphen die von
den Trägern der Schullaſten handeln Eine größere Zahl von Anträgen
iſt eingebracht doch iſt die Annahme nach den Abgeordnetenhausbeſchlüſſen
vorauszuſehen

Das neue Zigarettenſteuergeſet tritt am J Juli in Kraft
Es ſei nochmals darauf hingewieſen daß alle Perſonen die gewerbsmäßig
Zigaretten Zigarettentabak Zigarettenhülſen herſtellen und ebenſo alle
Perſonen die ſich mit dem Verkauf der angeführtent Waren befaſſen alſo
auch Zigarren oder KolonkalwarenHändler Gaſtwirte uſw dies der
Steuerbehörde ſpäteſtens bis zum 1 Juli mitzuteilen haben Die An
meldung hat ſchriftlich in doppelten Exemplaren zu erfolgen Für die
Anzeigen iſt ein beſtimmtes Formular nicht vorgeſchrieben Bis zum
7 Juli haben dann ſowohl Herſteller wie Händler ein genaues Verzeichnis
des bei ihnen vorhandenen Vorrates einzureichen

Verfaſſungsänderung in Bayern Die in letzter Zeit ver
breiteten Gerüchte über eine Verfaſſungsänderung in Bayern und die
Annahme der Königswürde durch den Prinz regenten entbehren
der Katſächlichen Grundlage Weder ſteht an maßgebenden Stellen die
Frage der Verfaſſungsänderung zur Erwägung noch auch iſt der Regent
geneigt von dem Standpunkt den er in dieſer Frage von jeher vertreten
hat nach irgend einer Richtung abzugehen

ie europäiſche Fahrplankonferenz die in Bremen ſtatt
gefunden hat beſchloß bei den Vertragsſtaaten die verſuchsweiſe Ein
führung der dritten Klaſſe in Expreßzügen innerhalb Europas zu
beantragen

Der ſeit 40 Wochen andauernde Metallarbeiter
ausſtand in Solingen nähert ſich ſeinem Ende Bei den Formern
Gießern und Meſſerſchlägern iſt in den meiſten Betrieben durch gegen
ſeitiges Nachgeben eine Einigung erfolgt ſodaß von rund 800 ausſtändig
geweſenen und ausgeſperrten Leuten 700 wieder arbeiten Die Fabrikanten
haben der Erhöhung der Arbeitslöhne entſprechend die Preiſe für Stahl
waren je nach Qualität um 5 bis 10 Prozent erhöht

Eine amtliche Verkuſtliſte meldet aus Südweſtafrika Reiter
Joſef Beiſſer geb zu Jutting früher im Königlich Bayeriſchen 16 Jnf
Regt am 13 Juni im Feldlazarett Kalkfontein an Typhus geſtorben
Nachträglich gemeldet Am 24 Mai auf Patrouille bei Kameelmund leicht
verwundet Gefreiter Otto Barann geb zu Gerswalde früher im
I See Bataillon Schuß linke Bruſtmuskeln

Oeſtreich Ungarn
Der Dreibund ein Bollwerk des europäiſchen Friedens
Der dem Budgetausſchuß der Oeſtreichiſchen Delegation von dem Be

richterſtatter über auswärtige Angelegenheiten Marquis v Bacquehem
unterbreitete Bericht über den Voranſchlag des Miniſteriums verweiſt auf
die Fülle politiſcher Ereigniſſe die ſich in den letzten Jahren in ununter
brochener Reihenfolge abſpielten Der Beſuch des deutſchen Kaiſers
am Kaiſerhofe ſeit eine entſchiedene Kundgebung für die Jnnigkeit und
Feſtigkeit des Bundesverhältniſſes das ſich während der ganzen Dauer
ſeines Beſtandes als mächtiges Bollwerk des europäiſchen Friedens
bewährt habe Der Bericht gedenkt der herzlichen Begrüßungen zwiſchen
den beiden Monarchen und dem König von Jtalien die in der Be
völkerung lebhafte Befriedigung hervorriefen Der Bericht ſtellt weiter
feſt daß die Sorgen die durch die ſeinerzeitigen irredentiſtiſchen Demon
ſtrativnen in Jtalien hervorgerufen wurden ſich zerſtreut haben er ver
weiſt auf das Expoſé das betont daß zwiſchen den beiderſeitigen Re

Genetalzelger ſur Halle ung vern atkers
gierungen aufrichtiges Einvernehmen und volles gegenſeitiges Vertrauen
herrſche Der Bericht gibt ſodann der Hoffnung Ausdruck daß die fried
lichen Erklärungen die in der letzten Zeit von der italieniſchen Re
gierung abgegeben worden ſeien auch zukünftig die Richtſchnur der
italieniſchen Politik bilden werden

Frankreich
Der Dreyfus Prozeß

Bei der Reviſionsverhandlung des Prozeſſes Dreyfus vor dem Kaſſa
tionshof in Paris verlas am Montag der Berichterſtatter Moras den
Eröffnungsbeſchluß Er betonte daß die Angelegenheit jetzt das Gebiet
der Politik verlaſſen habe und zu einer reinen Sache der Rechts
pflege geworden ſei Moras wirft dann einen Rückblick auf den Verlauf
der Angelegenheit bis zur Stellung des Reviſionsantrags Er hebt die
Punkte hervor auf die der Juſtizminiſter den Kaſſationshof aufmerkſam
gemacht hat dieſelben ſtellten führt er aus drei neue Tatſachen dar er
glaube dieſe hätten wenn ſie damals bekannt geweſen wären die Meinung
der Richter von Rennes ändern können Moras beſpricht ſodann die von
Dreyfus Verteidiger Mornard eingereichte Reviſionsſchrift welche die
Kaſſierung des früheren Urteils vhne Rückverweiſung fordert und bemerkt
dazu der ſchriftliche Antrag des Generalſtaatsanwalts halte von den
13 Reviſionspunkten der Verteidigung nur 6 aufrecht die übrigen Punkte
ſtellten nür eitte Beſtätigung deſſen dar was dem Gericht zu Rennes
ſchon bekannt war

Rußland
Von der Duma

Jn dem eine Viertelſtunde von Petersburg entfernten finnländiſchen
Badeort Terrijokt fand am Sonntag eine Verſammlung von
Duma Abgeordneten und Vertretern der ſozialdemokratiſchen ſozial
revolutivnären anarchiſtiſchen und finnländiſchen extremen Parteten ſtatt
in der drei Refſolurivnen einſtimmig zur Annahme gelangten Die
erſte davon betont die Notwendigkeit eines energiſchen ſelbſtändigen Vor
gehens der Arbeitsgruppe der Duma die zweite befürwortet dem Volke
die Verantwortung für die Tilgung der jüngſten Anleihe abzunehmen
während die dritte ſich gegen die Regierung richtet als Urheberin der Un
ruhen in Bialyſtok und zur Organiſation einer Volksmiliz aufruft Nach
Schluß der Verſammlung zogen die Teilnehmer unter Vorantragung roter
Fahnen und unter Abſingung revolutionärer Lieder von der Polizei
unbehelligt zum Bahnhof Die Abſicht der nach Petersburg zurückgekehrten
Teilnehmer auch dort im geſchloſſenen Zuge vom Bahnhof in die Stadt
zu ziehen konnte wegen der von der Polizei getroffenen Vorſichtsmaßregeln
nicht zur Ausführung gebracht werden

Jn Bialyſtok herrſcht Ruhe
Amtlicher Mitteilung zufolge iſt in Bialyſtok völlige Ruhe ein

getreten der Gouverneur hat ſtrenge Weiſungen zur Aufrechterhaltung der
Ordnung erlaſſen Der Miniſter des Jnnern richtete an die Gouver
neure und Stadthauptleute ein Rundtelegramm in welchem er ihnen vor
ſchreibt ihren Untergebenen im Hinblick auf die Ausſchreitungen in Bialy
ſtok die ſtrengſte Pflichterfüllung vorzuſchreiben ſowohl Agrarunruhen
wie den Ausſchreitungen gegen die Juden vorzubeugen und ent
ſtehende Unruhen im Keime zu ünterdrücken die Unterlaſſung dieſer
Vorſchrift und die Untätigkeit der Amtsperſonen würden ſtrengſtens
geahndet werden

Gärung in Kronſtadt
Nach zuverläſſigen Privatmeldungen aus Kronſtadt nehmen die Dinge

dort eine bedrohliche Geſtalt an Das beſtätigt auch die Meldung
eines Petersburger Blattes die beſagt daß die Gärung unter den
Matroſen Arbeitern und Feſtungstruppen im Wachſen begriffen iſt ſo
daß allgemein eine Wiederholung der Oktoberunruhen befürchtet wird
Die wohlhabenden Bürger flüchten Aus Kraßnoje Sſelo ſind zwei
Garderegimenter und 2 Batterien mit 12 Schnellfeuergeſchützen und
22 Maſchinengewehren nach Kronſtadt entſandt worden

Ein Eiſenbahneransſtand in Moskau
Die Petersburger Tel Agentur meldet Jn die Moskauer und die

Petersburger Blätter ſind Gerüchte übergegangen daß man im Falle der
Auflöſung der Reichsduma in Moskau einen Eiſenbahnerausſtand
und einen Aufſtand erwartet Wie ſich jetzt herausſtellt gehen dieſe Ge
rüchte von einer iſolierten Gruppe von Leuten aus und nach der feſten
Ueberzeugung der aus ſicherer Quelle unterrichteten Behörde ſind dieſe
Gerüchte unbegründet Jn jedem Falle werden die Behörden alle Maß
nahmen ergreifen um alle Verſuche zu einem Aufſtande ſowohl wie zu
einem Ausſtande der Eiſenbahn Angeſtellten wie überhaupt alle Unruhen
zu unterdrücken

Schweden
Der Deutſche Flottenverein in Stockholm

Aus Stockholm wird vom 19 d M berichtet Die mit dem Dampfer
Hertha hier eingetroffenen Teilnehmer an der Sonderfahrt des Deutſchen

Flottenvereins traten heute die Rückreiſe über Wisby nach Saßnitz an
Während des viertägigen Auſenthaltes in Stockholm wurden die Teilnehmer
überall durch die Bewohner Stockholms ſympathiſch begrüßt So wurde
bei dem offiziellen Eſſen mehrfach von den zahlreich anweſenden Schweden
die deutſche Nationalhymne und andere deutſche Lieder verlangt die
jedesmal mit begeiſterter Zuſtimmung aufgenommen wurden An König
Oskar wurde ein Huldigungstelegramm abgeſandt Hauptmann Röper
überreichte dem Oberbürgermeiſter von Stockholm 500 Kronen zum Beſten
der in Not geratenen Seeleute der Kriegs und Handelsmarine

Groß britannien
Ruſſiſches im Unterhaus

Jm Unterhaus frug am Montag Thorne Arbeiterpartei an ob ehe
eine britiſche Flotte zu einem offiziellen Beſuche nach Kronſtadt ge

mit der kleinen niedlichen Schmidt und wir leben auf einer
Jnſel im Meexe von Liebe und Feldfrüchten ehe dort

Na dann bleibt s alſo dabei Herr Nachbar unterbrach
Hoher dem der gänzliche Mangel an logiſcher Uebereinſtimmung
in Karls erregten Mitteilungen inzwiſchen zu einer ganz be
ſtimmten Ueberzeugung verholfen hatte und machte ohne weiteres

linksum kehrt Die Lokomobile können Sie übermorgen haben
und das weitere beſprechen Sie dann mit Nix Adieu

Er griff an den Hut und nickte im Weiterreiten noch einmal
oberflächlich zurück als Karl ihm zurief den Beſuch von heute
baldigſt nachzuholen Jhm ſelbſt kam eine gleiche Höflichkeit
gar nicht erſt in den Sinn An Karl Hergendorfs Geſellſchaft
lag ihm im ganzen herzlich wenig warum alſo ſich ſelbſt und
dem andern einen Zwang auferlegen

Während er durch die langweilig einförmigen Stoppelfelder
dahinritt ſpielte mitunter ein pfiffiges Lächeln um ſeinen Mund
welches dem ernſten Geſicht gut ſtand Karlchen hatte eben
bewieſen daß er ein herzlich ſchlechter Schauſpieler ſei Das
ganze glänzende Rüſtzeug welches er da um ſich gehabt und
die gefliſſentliche abfällige Kritik zu der kein Menſch ihn auf
gefordert hatte ließen unſchwer darauf ſchließen daß der gute
Junge ſich gewaltig ins Zeug geworfen und eine gründliche
Schlappe davongetragen hatte nun ſein Herz würde jedenfalls
unverſehrt geblieben ſein

Hoyers Geſicht wurde plötzlich tief nachdenklich Das war
nun auch ſo einer der bei einem vernünftigen Leben und redlichem
Willen anſtändig und ohne fremde Hilfe auf der väterlichen
Scholle hätte exiſtieren können der aber ſtatt deſſen in den Tag
hineinlebte ausnutzend was ſich ausnutzen ließ und nun weil
bald nichts mehr da war der üblichen reichen Partie nach
jägte um ſich wieder Luſt zu verſchaffen Für wie lange das
war eine Frage der Zeit Ob noch ein Reſtchen männlichen
Selbſtgefühls in ſo einem ſtecken konnte

Aber die Begegnung war ihm lieb Er nahm es ſich feſt
vor Leddin zu meiden ſolange die reiche Erbin dort war
Denn wenn andere auch nicht mit extravaganten Wagen und

krebsroten Kutſchern vorführen und wenn andere auch ſchon
die erſten grauen Haare hatten ſie konnte doch vielleicht alle
die da kamen über einen Leiſten ſchlagen und ehe man in
ſolchen Verdacht geriet tauſendmal lieber doch der Einſiedler
geblieben der alte unliebenswürdige Sonderling der ſich um
die ganze Welt nicht kümmerte

Er wurde ſo erregt daß er die Zügel an ſich riß und der
große Braune ſolcher nervöſen Behandlung ungewohnt eine
erſchreckte Bewegung machte Freilich Gerlach würde ihm fehlen
aber der konnte ſich wohl ab und zu losmachen und ihn auf
ſuchen und allzulange würden die Fremden hoffentlich über
haupt nicht bleiben Die Kombination welche Karl ihm vorhin
zugeſchrieben hatte freilich nur um eine eigene geheime Beſorgnis
einem andern gegenüber tot ſprechen zu können lag ſeiner
Harmloſigkeit gänzlich fern und doch hätte gerade er leicht zu
derſelben kommen können Aber er hatte ſich ſein Lebtag aufs
Kombinieren nicht verſtanden

Daheim fand er auf ſeinem Schreibtiſche neben den Poſt
ſachen eine Karte von Gerlach Sehr dringend und in herz
lichen Worten bat dieſer ihn am Abend zu einer Partie Skat
hinüberzukommen der Onkel ſei an ſeine Skatabende mit ein
paar alten Freunden gewöhnt und die Damen ſpielten nicht
Schriftliche Antwort ſei nicht nötig Was nun tun Er hatte
ſchon die Feder in der Hand es fehlte nur noch der Vorwand
zur Ablehnung aber da fiel ihm ein Skatabend Damit
hakten ja die Frauenzimmer eigentlich gar nichts zu tun da ſaß
man in Gerlachs Zimmer und rauchte und ſah kaum etwas
von ihnen Mochte es denn darum ſein

Er ſelbſt ging in den Pferdeſtall um ſeinen alten Kutſcher
der ſchon bei ſeinem Vater als Stallburſche gedient hatte und
jetzt ihn den ewigen jungen Herrn ein wenig bevormunden
durfte zu inſtruieren und ſeine Stimme klang dabei ſo wunderlich
vergnügt und unſicher als hoffe oder fürchte er Joſef werde
in ſeiner brummigen Weiſe dieſe Fahrt für einen großen Unſinn
erklären

Fortſetzung folgt

29 J cr 141ſchickt würde und ehe weitere Schritte in Bezug auf beſtimmte freund
ſchaftliche Abmachungen mit Rußland unternommen würden Vor
ſtellungen bei der ruſſiſchen Regierung wegen des Auftretens von Beamten
gegen das ruſſiſche Volk erhoben werden ſollten Als der Staatsſekretär
des Auswärtigen erwidert daß er nicht in der Lage ſet derartige Vor
ſtellungen zu machen ſtellt Thorne die Frage welchen Zweck denn die
Entſendung der britiſchen Flotte nach Kronſtadt verfolge und ob Si
Edward Grey Kenntnis davon habe daß in Riga Knaben und
Mädchen hingerichtet worden ſeien Keir Hardte ſtellte dann an
Grey die Anfrage ob er in den Zeitungen das von fünf Mitgliedern der
Duma unterzeichnete Telegramm geleſen habe nach dem die Juden
metzeleien in Bialyſtok noch fortgeſetzt werden ſollten und dieſe offiziell
von der ruſſiſchen Regierung begünſtigt würden und ob das nicht Grund
genug für ſeine Amtsſtelle ſei um ihren Einfluß bei der ruſſiſchen
Regierung geltend zu machen daß ſolchen Verbrechen gegen die
Ziviliſation Einhalt getan würde Sir Edward Grey erwidert daß
er die Depeſche in den Zeitungen geleſen habe aber keine amtliche Kenntnis
irgend welcher Art davon beſitze Was den Flottenbeſuch anbelange ſo
beabſichtige die Admiralität im Sommer eine Flotte zu einer Kreuztour
nach der Oſtſee zu ſchicken in deren Verlauf nach den bisherigen Feſt
ſetzungen dieſe Flotte ſchwediſche deutſche und ruſſiſche Häfen beſuchen
ſolle Es dürfte verfrüht ſein anzunehmen daß Ereigniſſe eintreten
würden welche die Admiralität veranlaſſen würden Aenderungen an dieſen
Dispoſitionen vorzunehmen Als Keir Hardie dann weiter fragt ob im
Falle der Fortdauer der Metzeleien Befehl zum Nichtbeſuch ruſſiſcher Häfen
als Zeichen der Mißbilligung Englands gegeben werden würde
erwidert Grey daß er ſeiner bereits erteilten Auskunft nichts hinzufügen
könne

Schiffsunfall bei den Manbövern
Bei den Manövern ſtieß das Schlachtſchiff Ramillies mit dem

Schlachtſchiff Reſolution zuſammen Die Ramilltes wurde in Sheerneß
von drei Schleppern eingeſchleppt und ſoll nach Chatham in Dock gehen

Aus der Amgebung
t Teutſchenthal 18 Juni Der hieſige Krieger und Land

wehrveretn feierte geſtern die Weihe ſeiner zweiten Fahne die beſchafft
werden mußte weil die alte Fahne welche der Verein ſeit 39 Jahren
führt defekt geworden iſt An der Feier beteiligten ſich 18 auswärtige
Vereine mit 15 Fahnen Vor dem Denkmal hielt Herr Leutnant Ludwig
Eisleben eine Anſprache worauf viele Vereine Fahnennägel überreichten
Dann folgte ein Umzug durch den feſtlich geſchmückten Ort nach dem Feſt
garten Abends fand in zwei Sälen Ball ſtatt Eine Sammlung für
die KriegerWaiſenhäuſer erbrachte 38,30 Mk

Roitzſch 18 Juni Diebſtahl Jn Gegenwart des Orts
vorſtehers fand bei dem Dienſtmädchen Emma Bachmann aus Landsberg
gebürtig eine Hausſuchung ſtatt Der Verdacht beſtätigte ſich in vollem
Maße Die B hat ihre Garderobe bei jeder neuen Herrſchaft unrecht
mäßig vermehrt Unter den beſchlagnahmten Sachen befindet ſich u a
auch ein Phantaſiehut mit echter Feder welcher als Eigentum des Frl H
in Halle rekognosziert wurde

Kloſtermansfeld 18 Juni Kinderkrankheiten Wegen
maſſenhaften Auſtretens von Scharlach Maſern Keuchhuſten unter den
Schulkindern wurden die vier unterſten Klaſſen der hieſigen evangeliſchen
Volksſchule geſchloſſen

Hettſtedt 18 Juni Tödlich verunglückt Geſtern abend
s l Uhr wurde der Berginvalide Carl Klammrot in Molmeck am
Lichtlöcherberge von der Elektriſchen Bahn überfahren und tödlich verletzt
Der Wagen der hier kurz vor 11 Uhr eintraf nahm ihn auf und brachte
ihn hierher Als der Wagen vor dem Kaiſerhof hielt war der Tod bereits
eingetreten Der Verunglückte der etwa 63 Jahre alt iſt hat au der
linken Kopfſeite eine ſchwere Wunde und einen mehrfachen Bruch des
linken Armes Die näheren Umſtände des Vorfalles harren noch der
Feſtſtellung Der Verſtorkene ſoll übrigens bereits geſtern früh eine
Stirnwunde gehabt und in einem Zuſtande der Aufregung verriet plantos
umhergeirrt ſein

r Spören 18 Juni Miſſionsfeſt Geſtern fand hierſelbſt das
Miſſionsfeſt der Ephorie Brehna unter reger Beteiligung ſtatt Die Feſt
predigt hielt Herr Paſtor SchönfeldOſtrau Jn der Nachverſammlung
ſprachen die Herren Paſtor Richter Quetz Paſtor Zeller Kütten und
Superintendent Hahn Zörbig Die Pauſen wurden durch Lieder des Ge
ſangvereins und der Schulkinder ausgefüllt

Naumburg 18 Juni Verein für das höhere Mädchen
ſchulweſen Am Sonnabend den 23 Juni hält der Verein für das
höhere Mädchenſchulweſen in unſerer Stadt ſeine Provinzialverſammlung
ab Bei dieſer Gelegenheit wird Herr Direktor Baltzer Halle Franckeſche
Stiftungen über den augenblicklichen Stand der Lyceum und Oberlyceum
frage Bericht erſtatten Dieſem Bericht geht ein Vortrag des Herrn
Direktor Profeſſor Dr Borkowsky voraus über Eltern und Kinder
Winke für die häusliche Erziehung Der Vortrag iſt für die Oeffentlich
keit beſtimmt und alle die ſich für die Erziehung unſerer Söhne und
Töchter intereſſieren ſind zu reger Beteiligung freundlichſt eingeladen Die
Verſammlung findet in der Aula der Marienſchule vor dem Marientore
ſtatt und beginnt um 5 Uhr

Naumburg 18 Juni Einen Befreiungsverſuch machte
einer der hier internierten wegen Raubmordes zum Tode verurteilten
Brüder Vogel Er ſcheiterte jedoch an den Sicherheitsmaßregeln Das
vom Reichsgerichte beſtätigte Todesurteil unterliegt gegenwärtig dem König
zur Entſcheidung

Zeitz 18 Juni Schwerer Unfall Aus dem dritten Stock
werk eines Neubaues ſtürzte der Maurer Don ner hier Nach Anlegung
eines Verbandes im ſtädtiſchen Krankenhauſe wurde der anſcheinend ſchwer
Verletzte in ſeine Wohnung gebracht

Gertitz 18 Juni Einen üblen Ausgang nahm geſtern
nachmittag eine Balgerei zwiſchen einem 19fährigen Knecht des Guts
beſitzers Vogel und dem 15jährigen Arbeite ter Fiedler Letzterer würde
ſo kräftig zur Erde geſchleudert daß er einen Bruch des Schlüſſelbeines
erlitt

Zerbſt 18 Juni Schwer verbrannt wurde die elffährige
Tochter des Arbeiters St im nahen Lindau als ſie geſtern mittag mit
Petroleum Feuer anmachen wollte Das Mädchen erlitt beſonders ſchwere
Brandwunden am Leibe und an den Füßen

Erfurt 18 Juni Mordverſuch Ein ſchweres Verbrechen
wurde bei einbrechender Dunkelheit im benachbarten Landkreisort Walſch
leben verübt Dort beſtand zwiſchen der Ehefrau des Landwirts Mölle
und deren Schwiegermutter ſeit einiger Zeit ein ſehr geſpanntes Verhältnis
Letztere hatte nämlich die Entdeckung gemacht daß ihre Schwiegertochter
ein ſträfliches Verhältnis unterhielt und wollte deshalb ihren Sohn ver
anlaſſen ſich von ſeiner Frau ſcheiden zu laſſen Aus Rache dafür über
fiel geſtern abend die junge Frau Möller auf dem Hofe ihres Anweſens
die Schwiegermutter zerrte ſie an den mit Waſſer gefüllten Brunnen und
warf die alte Frau hinein Als dieſe ſich gegen die Wände des Brunnens
ſtemmte und ihren Kopf über Waſſer zu halten vermochte holte die
Schwiegertochter eine Hacke herbei und ſchlug damit erbarmungslos auf
die mit dem Tode Ringende ein um ſie vollſtändig im Waſſer zu ver
ſenken und den Tod durch Ertränken herbeizuführen Das bedauernswerte
Opfer das anfangs laut um Hilfe gerufen hatte war ſpäter infolge der
mit der Hacke erhaltenen Verletzungen verſtummt worauf die Täterin ihren
Zweck erreicht zu haben glaubte und ſich in ihre Wohnung begab Jn
zwiſchen kamen Nachbarn herbeigeeilt und fanden die alte Frau Möller
noch lebend im Brunnen vor Sie hatte nach einiger Zeit das Bewußt
ſein ſoweit wieder erlangt daß ſie dem Amtsvorſteher Angaben über die
Täterin machen konnte Dieſe wurde noch in derſelben Nacht in ihrer
Wohnung verhaftet Sie verſuchte anfangs zu leugnen mußte aber bald
den Mordverſuch in vollen Umfange eingeſtehen

Magdeburg 18 Juni Abſetzung eines Paſtors Paſtor
Fritze in Neuhaldensleben iſt vom Konſiſtorium abgeſetzt worden mit der
Möglichkeit ſpäterer Wiederanſtellung Er hatte in Tuchheim für
80000 Mk ein Erholungshaus gebaut vhne über die Mittel zu
Da der Betrieb ſchlecht war und die Schulden raſch wuchſen
die Mehrzahl ſeiner Gemeindemitglieder um teilweiſe bedeutende S
an Der größte Teil der Gelder iſt für die Gläubiger verloren

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalAokail Berichte iſt nur

r

mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Juni
Superintendentur Herr Oberpfarrer Knuth an der St Georgen

Kirche iſt durch Verfügung des Königl Konſiſtoriums zum Verwalter der
Superintendentur hieſiger Stadt Diöces proviſoriſch ernannt worden Der
ſelbe wird die Amtsgeſchäfte am I Juli übernehmen
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Bayriſcher Bahnhof ab

Nr 141 MiktwochGeſchlofſene Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung
wählten die Stadtverordneten den Magiſtratsaſſeſſor und Privatdozenten
an der Univerſität Dr Horſt Krahmer einſtimmig zum beſoldeten
Stadtrat an Stelle des Herrn Walger der bekanntlich nach Schöneberg
gegangen iſt Stadtrat Krahmer iſt 30 Jahre alt Er war bisher
kommiſſariſch tätig an den Landgerichten zu Halle a S und Torgau
wiederholt Rechtsanwalts und NotariatsVertreter Hilfsrichter am Amts
gericht Halle a S und iſt ſeit einiger Zeit als Magiſtrats Aſſeſſor hier
beſchäftigt Seit 16 Mai 1904 iſt er Privatdozent bei der juriſtiſchen
Fakultät der Univerſität HalleWittenberg Sodann folgte die Wahl eines
unbeſoldeten Stadtrats an Stelle des Herrn Juſtizrat Elze deſſen Wahlzeit
demnächſt abläuft Stimmen erhielten Juſtizrat Elze 20 Juſtizrat Föhring
28 Letzterer iſt ſomit gewählt er lehnt aber die Annahme der Wahl ab Die
Neuwahl ſoll nun nächſten Montag ſtattfinden Dem Poſt Unterbeamten a D
Rößler ſchen Ehepaare bewilligte die Verſammlung zum diamantenen
Ehejubiläum ein Ehrengeſchenk von 100 Mk Die definitive Anſtellung
eines Polizeiſergeanten wurde genehmigt und von der beabſichtigten An
ſtellung zweier Polizeiſergeanten Kenntnis genommen Weiter genehmigte
die Verſammlung die Annahme eines Kapitals von 2500 Mk mit der
Verpflichtung für 800 Mk eine Urne anfertigen und auf dem Süd
friedhofe aufſtellen zu laſſen in welcher die Aſche des verſtorbenen
Adminiſtrators Schürmann deſſen Leiche in Jena verbrannt wurde auf
bewahrt werden ſoll Einem erkrankten Lehrer wurde eine Unterſtützung
von 100 Mk bewilligt Sodann nahm die Verſammlung noch ein Kapital
von 150 Mk gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung eines
Reihengrabes auf dem Nordfriedhofe an Zum Mitgliede des Vorſtandes
der Stiftung Adelheidsruh wurde Herr Kaufmann Jen tzſch und zum
Mitgliede für die Kommiſſion zur Veranlagung der ſtädtiſchen Grundſteuer
Herr Maurermeiſter Riſſe gewählt

Die Tagesordnung des 34 Deutſchen Aerztetages ſoweit
ſie bisher feſtgeſtellt iſt lautet 1 Forderungen und Vorſchläge zur Ab
änderung der deutſchen Arbeiterverſicherungsgeſetze Referent Geh Med
und Hofrat Dr Pfeiffer Weimar 2 Stellung der deutſchen Aerzte zu
Krankenkaſſen für nichtverſicherungspflichtige Perſonen Ref San Rat
Dr Dippe Leipzig 3 Unterweiſung und Erziehung der Schuljugend zur
Geſundheitspflege Referent Profeſſor Dr HartmannBerlin 4 Antrag
des ärztlichen Bezirksvereins Chemnitz Land Der Deutſche Aerztevereins
bund wolle beim Reichskanzler bezw den verſchiedenen Bundesregierungen
dahin vorſtellig werden daß gegen die Vertretung von praktiſchen Aerzten
durch Mediziner die nach Vollendung ihres Staatsexamens das vor
geſchriebene praktiſche Jahr ableiſten nichts einzuwenden ſei beſonders
nicht während der zweiten Hälfte dieſes Jahres ſowie daß die Zeit wäh
rend der er einen praktiſchen Arzt vertreten hat dem Praktikanten auf ſein
praktiſches Jahr angerechnet werde 5 Wahl des Geſchäftsausſchuſſes
6 Vereinsblatt Kaſſenbericht Geſchäftsſtelle 7 Berichte der Kommiſſionen

Die Reihenfolge der einzelnen Punkte wird erſt in der Sitzung des
Geſchäfts Ausſchuſſes am Donnerstag früh beſtimmt

Leipziger Verband der wirtſchaftlichen Abteilung des
deutſchen Aerztevereinsbundes Die diesjährige Hauptverſammlung
findet am Donnerstag 21 Juni im Feſtſaal der Berggeſellſchaft hier
ſtatt Beginn der Verhandlungen pünktlich 11 Uhr vormittags Tages
ordnung 1 Jahresbericht des Generalſekretärs 2 Kaſſenbericht 3 Bericht
des Auſſichtsrates 4 Bericht der Witwengabe 5 Antrag der Sektion
Dresden 6 Wahl von 6 Mitgliedern des Vorſtandes Vorſitzender ſtell
vertretender Vorſitzender und 4 Beiſitzer 2 Wahl von 2 Mitgliedern des
Aufſichtsrates 8 Bericht über die Aſſiſtentenfrage Bertchterſtatter
Hr W Steinbrück Stettin 9 Stellung und Honorierung der Schiſfs
ärzte 10 Erfahrungen über ſoziale Medizin als Gegenſtand des Univerſitäts
und ärztlichen Fortbildungsunterrichtes Berichterſtatter Dr PeyſerBerlin
11 Bericht über die Gründung eines ärztlichen Geneſungsheims Bericht
erſtätter Dr Vogel Heppenheim a Treffpunkt am Vorabend der
Hauptverſammlung den 20 Juni Reichshof

Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen
Febronius bezw Das landesfürſtliche Beamtentum Anhalts im Mittel

alter ungefähr 1200 1450 wurde Herrn Johannes Zillich aus Pförten
in Niederlauſitz und Herrn Ulrich Schrecker von der philoſophiſchen
Fakultät der Doktorgrad erteilt

Sonderzüge nach München und Stuttgart Außer den
Ferienſonderzügen der preußiſchen Staatsbahn nach München über die
wir bereits berichtet haben werden auch von der ſächſiſchen Staatsbahn
in dieſem Jahre wieder Sonderzüge zu ermäßigten Fahrpreiſen nach
München und Stuttgart gefahren Dieſe Züge verkehren von Leipzig

und zwar am 14 20 und 21 Juli ſowie
am 14 Auguſt Es werden ausgegeben Rückfahrkarten nach München
2 Kl 32 50 3 Kl 23 20 Mk nach Kufſtein 2 Kl 38 90 3 Kl 27 60
Mark nach Salzburg 2 Kl 42 80 3 Kl 30 40 Mk nach Lindau 2 Kl
46 70 3 Kl 33 20 Mk Der Fahrkartenverkauf beginnt in LeipzigBayr
Bahnhof und in der Auskunftsſtelle der Sächſ Staatsbahn Grimmaiſche
ſtraße 2 7 Tage vor Abgang jedes Zuges er wird am Tage vorher
mittags 2 Uhr geſchloſſen Die Karten können brieflich unter gleichzeitiger
Einſendung des Betrages beſtellt und gegen Vorzeigung des Poſteinliefe
rungsſcheines vor Abgang des Zuges in Empfang genommen werden
Die Abfahrt erfolgt außer am 21 Juli 615 nachm vom Bayriſchen
Bahnhof Am 20 Juli wird ferner von LeipzigBayriſcher Bahnhof
ein Sonderzug nach Stuttgart mit Anſchluß nach Friedrichshafen abgelaſſen
Abfahrt 720 nachm Die Rückfahrkarten koſten nach Stuttgart 2 Kl 35
3 Kl 25 40 Mk nach Friedrichshafen 2 Kl 45 50 3 Kl 32 30 Mk
nach Friedrichshafen zurück von Lindau 2 Kl 46 70 3 Kl 33 20 Mk
Fahrkartenverkauf vom 14 bis 19 Juli bei den vorgenannten Ausgabe
ſtellen Auch von Halle wird ein Sonderzug nach Stuttgart und
Friedrichs hafen und zwar am 24 Juli abgelaſſen Abfahrt 9 abends
Die Fahrkarten können nur von der Fahrkartenausgabe Halle bezogen
werden und koſten nach Stuttgart 2 Kl 32 70 3 Kl 23 Mk nach
Friedrichshafen 2 Kl 45 20 3 Kl 31 80 Mk Der Fahrkartenverkauf
wird am 17 Juli geſchloſſen

Durch den Genuß unreifen Obſtes namentlich von Birnen
und Aepfeln in rohem Zuſtande werden alljährlich zahlreiche langwierige
und zum Teil insbeſondere bei Kindern ſehr gefährliche Erkrankungen an
tuhrartigen Darmkatarrhen verurſacht Das Publikum wird daher vor
dem Genuß des vor der natürlichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem
Zuſtande dringend gewarnt In hhygieniſcher Beziehung iſt es auch
empfehlenswert reifes Obſt vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen

Eis Jn jedem Winter wird Eis in großen Mengen in die Stadt
eingeführt welches von der Saale der Ziegelwieſe oder aus Teichen
ſtammt Die Gewäſſer ſind mehr oder weniger durch Abfallſtoffe der
bedenklichſten Art verunreinigt welche bei dem Gefrieren des Waſſers mit
in das Eis gelangen und dort feſtgehalten werden Aus geſundheitlichen
Rückſichten muß deshalb davor gewarnt werden derartiges Eis in direkte
Berührung mit Getränken Bowlen oder ſonſtigen Lebens und Genuß
mitteln zu bringen Es kann nur dringend empfohlen werden für dieſe
Zwecke nur ſolches Kunſteis zu verwenden welches aus einwandfreiem
Waſſer hergeſtellt iſt

Reichswaiſenhaus Halle a S Die 26 Hauptverſammlung
der Deutſchen Reichsfechtſchule tagte in Salzwedel unter Leitung des Ge
heimen Juſtizrats Dr Schwabe Magdeburg und des Rechnungsrars
Freudenberg Berlin Dem Berichte über die Tätigkeit des genannten

Waiſenſürſorge Vereins entnehmen wir folgendes Das Geſamt Sammel
ergebnis beträgt 2096491,18 Mk Die Jahresrechnung für 1995 weiſt
in Einnahme 197208,88 Mk in Ausgabe 177628,38 Mk nach ſodaß
ein Ueberſchuß von 19585,50 Mk verbleibt Seit ſeinem Beſtehen hat
der Verein für die Waiſenhäuſer verausgabt Zur Fundierung 975 000 Mk
ſür Bau und Einrichtung 396400 Mk an Zuſchüſſen zur Unterhaltung
357 485 Mk Aus Stiftungen und Vermächtniſſen ſind ihm zugefloſſen
104291 Mk Es beſtehen bis jetzt 5 Reichswaiſenhäuſer und zwar in
Lahr Magdeburg Schwabach Salzwedel und Niederbreiſig die dauernd
75 armen Waiſenkindern Unterkunft Pflege und Erziehung gewähren

Dem Verein gehören zurzeit 196 Zweigvereine in allen Teilen Deutſch
lands in der Schweiz in Rußland und Amerika an von denen u a
vertreten waren Berlin Waiſenhort Charlottenburg Waiſenfreund

Zis inkl Sonnabend

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrers
Bromberg Buckau Kaſjel Cöthen Frankfurt a Halle Lübeck
Magdeburg München Rathenow Verband Rheinland und Salzwedel
Als Tagungsort für die nächſte Hauptverſammlung wurde Halle a S
beſtimmt Die Zentralſtelle des Vereins iſt die Oberfechtſchule in Magde
burg Breiteweg 127 Die Hauptverſammlung faßte einſtimmig folgenden
Beſchluß Die Deutſche Reichs Fechtſchule wird es als eine rühmens
werte Tat des Verbandes Halle Thüringen mit Freuden begrüßen wenn
in oder bei Halle ein ReichsWaiſenhaus der Deutſchen ReichsFechtſchule
erſtände ſobald ſich deſſen Errichtung mit den finanziellen Verhältniſſen
der Deutſchen ReichsFechtſchule vereinbaren käßt Den Delegierten des
Verbandes Halle wurden anläßlich dieſes Erfolges allſeitig die herzlichſten
Glückwünſche dargebracht Lediglich an dem Entgegenkommen des Ver
bandes Halle Thüringen bezw von ſeiner Leiſtung allein hängt der Zeit
punkt der Erbauung des Reichs Waiſenhauſes Halle Thüringen ab

Paulusgemeinde Der 2 Uhr Kindergottesdienſt der Paulus
gemeinde Paſtor von Broecker beabſichtigt morgen Mittwoch bei gutem
Wetter ſeinen diesjährigen Sommerausflug nach dem Birkenwäldchen zu
machen Verſammlung 2 Uhr nachmittags an der Pauluskirche Eltern
Freunde der Gemeinde und des Kindergottesdienſtes ſind e

Aus der Bilsermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schautkaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien
neu ausgeſtellt 1 Von der Ausſtellung der Deutſchen Land wirtſchaftlichen

Geſellſchaft 2 Der Sieger in der Herkomer Konkurrenz 3 Die Fron
leichnamsprozeſſion in München

Zoologiſcher Garten Das morgen nachmittag ſtattfindende
Kinderfeſt nimmt ſeinen Anfang um 4 Uhr Der Garten iſt reich mit
Flaggen und Wimpeln verziert und das Konzert wird von 7 Uhr von
der vom Truppenübungsplatze zurückgekehrten Kapelle der 36er von 71 bis
10 Uhr von der Kapelle des Herrn Muſikdirektor Thiem ausgeführt
werden Daß bei einem ordentlichen Kinderfeſt ein LuſtballonAufſtieg
nicht fehlen darf iſt ſelbſtverſtändlich es wird aber bisher in Halle wohl
noch niemals ein ſo rieſenhaſter Ballon aufgeſtiegen ſein Alle die ein
zelnen Veranſtaltungen alſo auch der Beſuch des KasperleTheaters iſt
ohne Sonder Entree Kinder welche Luſt am Mummenſchanz haben
können ſich in allerlei intereſſante Koſtüme ſtecken die ebenfalls von den
lieben Onkeln Pelle und Stinte unentgeltlich zur Verfügung geſtellt
werden

Jm Paradies tritt heute und an den folgenden Abenden der
Soloſänger Ettenne de Sanden und die Koloraturſängerin Frl Jlſe
Bradewska auf Näheres iſt aus dem Jnſeratenteile zu erſehen

Konzerte Jn dem ſchattigen Garten des Bellevue Linden
ſtraße findet jeden Mittwoch nachmittags und Freitag abends Freikonzert
ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Jm Heideſchlößchen beginnen morgen Mittwoch wieder die
regelmäßigen Mittwochsfonzerte Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Auf hiſtoriſchen Pfaden in Südfraukreich lautet das
Thema über welches Herr Baron von Starck aus Genf am Mittwoch
den 20 Juni abends St Uhr im Chriſtl Verein Junger Männer
Geiſtſtraße 29 einen Vortrag halten wird Jeder junge Mann iſt ein
geladen Zutritt frei

Patentiert Der Halleſchen Maſchinen und DampfkeſſelArmaturen
fabrik Dicker K Werneburg wurde eine Schmierpreſſe patentiert

Warnung Seit längerer Zeit bietet ſich ein Mann unter falſchen
Namen zum Klavierſtimmen und Reparieren an Derſelbe ein hier wohn
hafter Gelegenheitsmuſiker hat eine große Anzahl Klavierbeſitzer bereits
ſehr erheblich geſchädigt Es wird daher gebeten vorkommenden Falles
dieſen Betrüger abzuweiſen reſp der Polizeibehörde zu übergeben

Straßenſperrung Wegen Pflaſterarbeiten wird die König
ſtraße zwiſchen Raffinerie und Bruckdorferſtraße auf 5 Tage für den
Reit und Fahrverkehr geſperrt

Piſtolendnell Jn der Dölauer Heide fand vor einigen Tagen
ein Piſtolenduell zwiſchen dem stuck agr H und dem Referendar W ſtatt
Erſterer wurde durch einen Schuß in den Unterleib ſo ſchwer verletzt daß
er in hoffnungsloſem Zuſtande in der Klinik liegt Ueber die Einzelheiten
wird Stillſchweigen beobachtet

Einen recht unangenehmen Beſuch ſtatteten in der Nacht
zum Sonntag etwa 8 10 Perſonen dem Lokal Waldkater an der Heide
ab Dort hatte der Turnverein Jahn aus Halle ein Vereinsvergnügen
veranſtaltet Als gegen 21 Uhr morgens die Rowdies ankamen und kein
Bier erhielten wollten ſie abſolut das Vergnügen des Vereins ſtören
Von dem Perſonal des Wirtes an die Luft geſetzt begannen dieſelben mit
Bierflaſchen ja ſogar mit eiſernen Gartenſtühlen die Fenſterſcheiben zu
zertrümmern ſo daß dem Wirt ein erheblicher Schaden zugefügt wurde
Zum Glück wurde vom Perſonal niemand verletzt Die Täter ſind er
intttelt und von dem Gendarmen zu Nietleben zur Anzeige gebracht worden

Ueberfahren Geſtern nachmittag gegen i Uhr wurde vor dem
Grundſtück Geiſtſtraße 8 der Rentier Willybald Curds Lindenſtraße 12
von einem Motorwagen der Straßenbahn angefahren Es wurde ihm der
linke Unterſchenkel ſowie die linke Schulter ſchwer verletzt Der Verletzte
iſt faſt ganz taub und ziemlich blind Er wurde mittels Krankenwagens
in die chirurgiſche Klinik gefahren

Schlimmer Sturz Das Dienſtmädchen Lina Sperling ſtürzte
im Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 57 aus dem 2 Stock durch den Licht
ſchacht des Treppenturmes in den Hausflur herab Die Sp erlitt eine
ſtark blutende Kopfwunde ſowie einen Unterſchenkelbruch und mußte nach
Anlegung eines Notverbandes mittels ſtädtiſchen Krankenwagens nach dem
Diaksniſſenhauſe gebracht werden

a 2 eDurchgänger Jn der Grünſtraße gingen geſtern abend 8 Uhr
ein Paar Pferde durch Die Tiere rannten mit dem Wagen durch die
Gr Ludwig Wucherer Kronprinzen Blumenthal Und Reilſtraße
Hier ſchlug der Wagen um und die Pferde wurden nun zum Stehen
gebracht Eins der Tiere hatte mehrere Verletzungen an den Beinen
ertitten Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen

Schlägerei Jn der Nacht zum 19 d Mts gegen II Uhr
kam es vor dem Grundſtück Oleaxiusſtraße Nr 9 zwiſchen den Gebrüdern
Karl und Hermann Dietz beide in der Gerberſtraße wohnhaft zu einer
Schlägerei bei welcher der Erſtere durch Fußtritte ſo ſchwer verletzt wurde
daß er ſich mittels Droſchke der Klinik zuführen laſſen mußte

Glücklich gerettet Geſtern nachmittag gegen 53 Uhr fiel der
7 jährige Schulknabe Franz Heincke Unterplan Nr 7 von dem Lein
pfad an der Hafenbrücke in die Saale Auf die Hilferufe eilte der Fiſcher
Paul Schreiber Saalberg Nr 23 mit einem Kahn herbei und zog
den Knaben rechtzeitig aus dem Strome

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
ausgedehnter Verbrennung 2 Darmkrebs 1 Paralyſe 2 Abſzeß 1 Herz
fehler 1 Rippenfellentzüttdung 2 Herzſchlag 1 Bronchopneumonie 2
Brechdurchfall 2 Keuchhuſten 1 Lebensſchwäche 2 Gaſtroenteritis 2
Schädelbruch 1 Altersſchwäche 1 Aſthma 2 Schlaganfall 2 Parityphlitis 1
Darmkatarrh 2 Gebärmutterkrebs 1 Eierſtocksgeſchwulſt Lungentuber
kuloſe 1 Gehirngeſchwulſt 1 Schrumpfniere 1 Carcinoma ventriculi I
Selbſtmord 1 Magengeſchwür 1 Gallenſteinleiden 1 Mundbodencarcinom
Kopfgeſchwulſt Hirnhautentzündung 1 Kopfroſe 1 dazu Tot
geburten 2 zuſammen 43 Darunter befinden ſich 11 Ortsfremde
In Halle Nord verſtarben in vergangener Woche an Nierenquetſchung
Blutung 1 organiſcher Gehirnerkrankung mit Geiſtesſtörung 1 Alters

ſchwäche 2 Einklemmung eines Nabelbruches 1 Schlaganfall 1 Kehlkopf
krebs 1 Lungenentzündung 5 Blinddarmentzündung 1 Darmtuberkuloſe l
Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 3 Brechdurchfall 1 Scharlach 2 Maſern I
zuſammen 21 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 19 Juni Meldung des Berl Tgbl Der hier

tagende Verband deutſcher Hochſchulen entſchied prinzipiell daß auch
tierärztliche Hochſchulen in den Verband aufgenommen werden können
und nahm als erſte die tierärztliche Hochſchule Hannover auf

er r

den 23 Juni

20 Jum Sette 3Kiel 19 Juni Meldung des B A Der 16 Ab
geordnetentag der deutſchen Marine Vereine tagt zurzeit in
Kiel Es nehmen etwa 200 Abgeordnete daran teil die 12000
Mitglieder vertreten Großadmiral Köſter ſtellte die geſamte Schlacht
flotte zur Beſichtigung zur Verfügung Geſtern abend fand eine große
Feſtlichkeit im Beiſein der Admiralität und des Oberpräſidenten ſtatt

Lübeck 19 Juni Meldung des B A Der Direktor des
hieſigen Stadthallentheaters Göding iſt flüchtig

Kaſſel 19 Juni Wolffs Bur Amtlich wird gemeldet Die
Wiederinbetriebnahme des Altenbekener Tunnels erfolgt am
1 Juli Von dieſem Tage ab werden ſämtliche Schnell und Perſonen
züge der Strecke Altenbeken Holzminden Altenbeken Herford und Alten
beken Hameln wieder durch den Tunnel geleitet werden

Eſſen Ruhr 19 Juni Meldung des B A Zu dem
33 Deutſchen Gaſtwirtetag ſind bereits über 300 Delegierte ein
getroffen Die Hauptſtraßen der Stadt ſind reich geſchmückt Bei dem
Begrüßungskommers im ſtädtiſchen Saalbau entbot Beigeordneter Werth

den Gruß der Stadt Eſſen Der Vorſitzende der rheiniſchen Zone Boven

ſiepen begrüßte die Verſammlung im Namen der ProvinzialWirte
vereinigung und des Eſſener Wirtevereins Der Verbandsvorſitzende Ringel
Berlin ſprach den Dank für die freundliche Aufnahme aus

Köln 19 Juni Meldung des Berl Tgbl Die Ermordung
des ſechsjährigen Knaben Crone in Lüdenſcheid durch einen
Verwandten der bedauernswerten Eltern jenes Kindes den Ge
legenheitsarbeiter Mertens hält die Bevölkerung in begreif
licher Aufregung Der Körper des armen Geſchöpfes war
von Meſſerſtichen in geradezu grauenhafter Weiſe
zerfleiſcht und bot einen entſetzlichen Anblick Nach Annahme der Aerzte
muß das Kind durch die fortgeſetzten Stiche eines martervollen Todes
geſtorben ſein Der Peiniger erhängte ſich nach vollbrachter Tat Er
hatte ein Zerwürfnis mit den Eltern jenes Kindes an dem er ſich in
ſolch ſcheußlicher Weiſe rächte Die Mutter des Kindes iſt vor Schmer
dem Wahnſinn nahe

Prag 19 Juni Meldung des B L A Jm Sazawa
Gebiete ging über mehreren Gemeinden darunter Selcan und Konopiſcht
ein Wolkenbruch nieder Ungeheure Waſſermengen überſchwemmten die

Gemeinden riſſen mehrere Brücken fort verurſachten bei mehreren Delchen
Dammbrüche und machten ganze Straßen und Bahnſtrecken unpaſſierbar
Sieben Perſonen werden vermißt 60 Häuſer ſind vollſtändig zer
ſtört Die Felder und Baumanlagen ſind verwüſtet Eine Menge von
Kleinvieh und Geflügel iſt zugrunde gegangen

Antwerpen 19 Juni Wolffs Bur Aus dem Kongoſtagt
hier eingetroffenen Nachrichten zufolge befinden ſich die Ein geboren en
im Kwangodiſtrikt in vollem Aufruhr Mehrere Faktoreien ſind ge
plündert und ein Weißer getötet ein anderer verwundet worden Zur
Unterdrückung des Aufſtandes ſind Truppen entſandt worden

Paris 19 Juni Meldung des B A Jn einem Hotel
in der Nähe des Nordbahnhofes entleibte ſich der deutſche Pelzhändker
Otto Kermer indem er ſich mit einem Raſiermeſſer die Kehle durchſchnitt
Das Motiv zu dem Selbſtmord Kermers der als ſehr reich galt und erſt
47 Jahre alt iſt war bisher nicht aufzuklären

Petersburg 19 Juni Wolff s Bur Die Petersburger Tel
Agentur iſt ermächtigt die in den Petersburger Blättern enthaltene Meldung
von einer in Peterhof abgehaltenen außerordentlichen Sitzung und von
den in dieſer Sitzung gefaßten Beſchlüſſen für gänzlich falſch und böswillig

erfunden zu erklären Nach dieſen Meldungen ſollte in dieſer Sitzung
endgültig die Entſcheidung bezüglich der Reichsduma getroffen und ein

kaiſerlicher Ukas zur Auflöſung der Duma ohne Datum erlaſſen ſein
zu deſſen Ausfüllung der Miniſterpräſident ermächtigt ſet ſobald er den
Zeitpunkt dafür als gekommen betrachtet

Bialyſtok 19 Juni Wolffs Bur Geſtern hat die Beerdigung
von 79 bei den letzten Unruhen getöteten Perſonen ſtattgefunden

London 19 Juni Wolffs Bur Das Reuterſche Bureau erfährt
daß im Auswärtigen Amte ernſte Vorſtellungen wegen der Ereigniſſe
in Bialyſtok erhoben werden

Kirgpliche Anchrichten
St Georgen Mit woch den 20 Juni vorm 10 Uhr Beichte und heiliges

Abendmahl verr Oberpfarrer Knuth

Wiereizend bist Du heutel e
durch d ſchöne Teint Durch d Myrrholimseitfe
Gebrauch der unvergleichlichen

Ein 2uverlässiges bewährtes bequem anzuwendendes
Desinfektionsmittel muss jeder im Hause haben Als solches
hat sich in langjähriger Praxis das Lusol vor allen anderen
bewährt Trotz alter Anfeindung die dieses Präparat in
letzter Zeit auf Grund missbräuchlicher Anwendung von
nicht sachverständiger Seite erfahren hat kann nach wie
vor gesagt werden Lysol ist eines der einfachsten
billigsten bei richtigem Cebrauch ungefährlichsten Desin
fektionsmittel für den Hausgebrauch das man sich nur
wünschen kann

oh e 1 oh O che

lafermeh
Kinder die Milch allein nicht vertragen an
Prbrechen Durchfall oder englischer Krankheit
leiden gedeihen vorzüglich sobald der Milch

Hohenſohe sches Hafermehl zugesetet wird

In Dutft und Sonne Hegt die Welt
aber darum iſt doch kein Menſch vor Erkältungen ſicher Wer
klug iſt denkt bei Zeiten daran ſich geſund zu erhalten und ſich
die Freude ait der herrlichen Natur unverkümmert zu bewahren

v er kauft und gebraucht Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen
wenn er die Schleimhäute der Atmüngswege gegen ungünſtige

Fays ächte Sodener ſind nie zu entbehren und man ſoll ſie ſtets
in der Taſche haben Die Schachtel koſtet nur 85 Pfg und iſt
überall zu haben

Einwirkungen ſchützen oder ſie von Sköruungen befreien will

Grosse Ulrichstrasse 60/61
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Bedentend herabgesetzte Preise n an hDamen Herren Kinder Wäsche Tisch Küchen Bettwäsohe 9 e e

Taschentücher Badewäsche Schürzen eto eto Funne ſ III tFrrite Tell Wäsche Fabrik Gr Steinstr 2 G b en
Jeden Mittwoch nachm Z Uhr e

e jeden Freitag abends 8 Uhr ngr Familien Frei KonzertS ausgeführt von der Kapelle 5 r 3 w c
htungsvo z Brunne derseine Wäsche schonen wil

gobrauhe
x Thompsons Seffenpuver

ihelims Garten
S Nittwoh Frei Konzert
J Goſdener S ges mMarke Sohwanhaben in aen vesser en Sesehsften Gartege Frei Konzert Sie

7 aufgKanjſen Sie nur Kapelle Kenschel Hochfeine Muſik heiteres Programm hMen Nenl xreinen Zitronensatt n a un aaus der Drogerie
8 Travla Käcller u l e eute dienstag grosses Bxtra Konzert

d a O 9 Rannigchestrasse 3 r meine weltberühmte allerass6 3 d K t S des Elite Konzert Orchesters e ſalleFlaſche zu 50 f I 2 und 3 ark onzer Dir Ludmilla Eehrecke ae Zug Harmonika ſowie der Kunſtgeſangs Duettiſten tienne de Sanden Heldentenor Schüler von Prof
mit 10Taſten 2Contra Jules Kettan Paris und Use BradewsKa Koloraturſängerin

Den geehrten Herren Tischler Glasermeistern etc zur S bäſſen 2 Regiſtern 8gefl Kenntnis dass ich i e teiligem Doppelbalg m C eissnenTanbenst Nr 9 e e Aus ſchank ſenbi ſörig wie e Orgel Il Mkt b b Brr S waasse 9 mit 50 jahrelang haltbaren Stimmen der ha 40 en er rauerei beeren
S ille neuesten Holzbearbeitungsmaschinen r Mittwoen den 20 d Mis abends 8 u erinſtrument Zchörig mit 70 Stimmen

nur 6 Mk Achörig mit 99 Stimmen Gr Se xtra re Konzertunr Mr 6chör mit 130 Stimmen Wien
gewä

aufgestellt habe u stehen zum Anreissen der Hölzer Lagern ete passende
Räumse zur Verfügung

x hannismarkte findenunr I Mk Mit 21 Taſten 4 e KranA Lancdmessen Contrabäſſen u 110 Stimmen nur de e e r mar s10 Mk Mit meinem neueſten Glocken Proita 3 Uhr nachmit tags bi O 6
S von 3 Uhr nachmittags bis a 40ſpiet D R G M Nr 277402 Uhr abends
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